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Haushaltssatzung des Zweckverbandes Gemeinschaftskläranlage Silberstedt für das 

Haushaltsjahr 2026 

Die durch die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gemeinschaftskläranlage Silberstedt 

am 07. Juli 2026 beschlossene Haushaltssatzung des Zweckverbandes Gemeinschaftskläranlage 

Silberstedt für das Haushaltsjahr 2026 wurde durch den Zweckverbandsvorsteher am 07. Juli 2026 

ausgefertigt. 

Diese Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.  

Jeder kann während der Dienststunden Einsicht in die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan im 

Amt Arensharde, Raum 13, Hauptstraße 41, 24887 Silberstedt, nehmen. 

 

Silberstedt, 10. Juli 2026 

 

Amt Arensharde 

Der Amtsvorsteher 

Im Auftrag 

Kruse 
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Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes Gemeinschaftskläranlage 

Silberstedt 
 für das Haushaltsjahr 2026 

 
 
Aufgrund des § 14 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in Verbindung mit dem § 77 der 

Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Zweckverbandsversammlung vom 07.07.2026 - und mit 

Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde1-folgende Haushaltssatzung erlassen: 

 
 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird 
 
1. im Ergebnisplan mit  

einem Gesamtbetrag der Erträge auf 792.400  EUR 
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 792.400  EUR 

   einem Jahresfehlbetrag von 
   globale Minderaufwendungen nach § 26 Abs. 1 S. 3 GemHVO von 

0  EUR 
0,00 EUR 

Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage nach § 26 Abs. 1 S. 2 GemHVO  
zum Haushaltsausgleich von 

 
0  EUR 

einem saldierten Jahresergebnis von 0  EUR 
  
2. im Finanzplan mit  

einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 792.600  EUR 
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 649.200  EUR 
  
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf 

6.000.000  EUR 

einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit auf 

6.199.500  EUR 

 
festgesetzt. 

 

 

 

§ 2 
 

Es werden festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 6.000.000  EUR 

  

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0  EUR 

  

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0  EUR 

  

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 0,00  Stellen 

 
 
 

 
 

§ 3 

 

Die Verbandsumlage der Betriebskosten beträgt:      715.100 EUR 

und wird nach Maßgabe des Verteilungsschlüssels gem. Verbandssatzung festgesetzt, 
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so dass sie sich wie folgt verteilt: 

Gemeinde Hollingstedt:      94.100 EUR 

Gemeinde Silberstedt:      404.500 EUR 

Gemeinde Treia:               216.500 EUR 

 

Die Verbandsumlage der Investitionsfolgekosten beträgt:      67.900 EUR 

und wird nach Maßgabe des Verteilungsschlüssels gem. Verbandssatzung festgesetzt, 

so dass sie sich wie folgt verteilt: 

Gemeinde Hollingstedt:      9.000 EUR 

Gemeinde Silberstedt:      38.400 EUR 

Gemeinde Treia:               20.500 EUR 
 
 

§ 4 
 

Die Wertgrenze für Investitionen von erheblicher Bedeutung nach § 12 Abs. 1 GemHVO beträgt: 

a) für Baumaßnahmen      500.000  EUR 

b) für Beschaffung             25.000,00  EUR 

 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen und 

Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Zweckverbandsvorsteher seine 

Zustimmung nach § 18 Amtsordnung und § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 2.000  EUR. 

 

 

 
Silberstedt, den 07.07.2026 
 
                  
                                           L.S. 
 
Der Verbandsvorsteher 
Schulz 
 
  

 
 
 
1 sofern erforderlich  

 

 


